
Reflexionsbogen zur Vorbereitung Ihres Karrieregesprächs
Dieser Reflexionsbogen soll Ihnen zur optimalen inhaltlichen Vorbereitung auf Ihr Karrieregespräch dienen und Sie dabei unterstützen, den oder die für Sie beste*n 

Gesprächstpartner*in (ggf. auch Gesprächspartner*innen) auszuwählen. Dabei können folgende Leitfragen hilfreich sein:  

Zu welchen Themenbereichen möchte ich ein konkretes Feedback erhalten? Wer kann mir dieses am ehesten geben? Welche Fragen stellen sich mir, und wer kann mir diese 

am besten beantworten? Worüber möchte ich in einen tieferen Diskurs treten? 

Kategorie Reflexionsfragen Eigene Notizen 

Meine Leistung  Feedback zu meinen bisherigen Arbeitsleistungen:
Publikationsleistung, Einwerbung von Drittmittel, Lehrtätigkeit, Vortragstätigkeiten,
Selbstverwaltung, etc.

 Als wie fundiert wird meine inhaltliche Wissensbasis gesehen?
Wo gibt es Stärken, wo ggf. Defizite?

Mein Potenzial  Meine (arbeitsbezogenen) Stärken, Fähigkeiten und Kompetenzen:
Wo habe ich besonderes Potential? Was zeichnet mich aus?

 Wo könnte ich meine Fähigkeiten noch weiter bzw. verstärkt einbringen?

 Meine Schwachstellen bzw. Entwicklungsfelder:
Was sollte bzw. könnte ich verbessern und wie? Wo wird bei mir besonderes
Weiterentwicklungspotential gesehen? Konkrete Empfehlungen?

 Wie werden meine zukünftigen Führungskompetenzen eingeschätzt?

Interesse & Motivation  Verteilung meiner Arbeitszeit auf die Bereiche Forschung, Lehre, Verwaltung und
universitäre Selbstverwaltung:
In welchen Bereichen wurde besonderes Engagement ersichtlich? Wo liegen die
spezifischen fachlichen Interessen?

 Wie wird meine Motivation wahrgenommen? Was treibt mich besonders an?

Arbeitsbezogene Eigenschaften  Wie werde ich von anderen Personen im Arbeitskontext wahrgenommen?
- Meine Arbeitshaltung
- Mein Umgang mit Schwierigkeiten/ Fehlern/Kritik/“Niederlagen“?
- Mein Arbeitstempo
- Meine Selbstverwaltung
- Meine Kommunikation
- Meine Selbstpräsentation



Einbettung in die Scientific 
Community 

 Wie gut ist die Integration in die relevante Scientific Community bereits gelungen, wo
werden noch Ausbaumöglichkeiten gesehen?

 Mein strategisches Vorgehen im Wissenschaftskontext

 Wertvolle Netzwerk-Strategien, vermeintliche „Geheimtipps“ und ungeschriebene
Gesetze im Wissenschaftskontext

 Wo könnte Unterstützung für mich hilfreich sein? Von welchen Personen?

Meine Person  Was wird an meiner Person geschätzt?

 Wie wird die Zusammenarbeit mit meiner*m Vorgesetzten erlebt?

 Wie wird die Zusammenarbeit mit meinen Kolleg*inn*en wahrgenommen?

 Wie wird mein Umgang mit Studierenden und jüngeren Teammitgliedern gesehen?

 Welche Stellung nehme ich innerhalb des Teams ein?

Meine Karriere  Wo werde ich nach der WU-Zeit gesehen und warum?
Wie werden meine Karrieremöglichkeiten und Karrierechancen eingeschätzt?
Worauf stützt sich die Einschätzung?

 Welche Alternativen gäbe es zur universitären Karriere? Was bräuchte ich ggf. noch
dafür?

 Meine Überlegungen bzgl. meines nächsten Karriereschritts – wie realistisch sind
meine Vorstellungen und Ziele?

 Vereinbarkeit von Beruf und privaten Plänen bzw. familiärer Situation (Wie)

 Welche nächsten Schritte werden mir für meine weitere Karriere empfohlen?
Welches strategische Vorgehen?
Was sollte unbedingt mitbedacht werden? Welche Teilziele könnten zielführend sein?

 Personen, die hilfreiche Gatekeeper für mich sein könnten

 Erfolgsversprechende Auslandsaufenthalte

Bewerbung/Berufung  Was sollte ich unbedingt beachten und bedenken
Worauf sollte ich mich besonders gut vorbereiten? Und wie?

 Strategisches Vorgehen in Bewerbungs-/Berufungsverfahren:
Wie lenke ich v.a. Aufmerksamkeit auf meine wissenschaftlichen Leistungen, meine 
Fähigkeiten und Kompetenzen?

 Wie hat mein*e Feedbackgeber*in den Weg zur Professur angelegt?
(falls Feedbackgeber*in ein*e Professor*in ist)

 Welche strategischen Überlegungen und Schritte waren für meine*n 
Feedbackgeber*in im Nachhinein essentiell bzw. besonders hilfreich für die Karriere?




